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Termin 

Gemeinderatssitzung Eisenheim 
 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Donnerstag, 24. Juli 2025, 

um 19.30 Uhr 

im Rathaus Untereisenheim statt. 

 

 

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN 
 

Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr 

im Rathaus Obereisenheim, Tel. 09386/219 
 

Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr 

im Rathaus Untereisenheim, Tel. 09386/865 
Bei kurzfristigen Terminüberschneidungen kann es zur Ver-

kürzung oder Ausfall der Sprechzeiten kommen. Infos hier-

über sind tagesaktuell auf der Homepage der Gemeinde zu 

finden. 
 

Christian Holzinger, Tel. 0162/2087400 

bgm@eisenheim.de 
 

 

Müllabfuhrtermine 2025 
 

Di. 01.07. Papiertonne 
 

Fr. 04.07. Biomüllabfuhr 
 

Fr. 11.07. Restmüllabfuhr 
 

Do. 17.07. Gelbe Tonne 
 

Fr. 18.07. Biomüllabfuhr 

 

Fr. 25.07. Restmüllabfuhr 
 

Di. 29.07. Papiertonne 
 

Fr. 01.08. Biomüllabfuhr 
 

 

 

Die nächste Problemmüllsammlung findet am 
Freitag, 04. Juli 2025 statt. Das Problemmüllfahr-

zeug steht von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr am Wert-

stoffhof Wachtelberg, Industriepark 4 (Kürnach). 
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes 

Wachtelberg in Kürnach 

Dienstag:   09.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch   07.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag:   09.00 – 18.00 Uhr 

Freitag:   09.00 – 18.00 Uhr 

Samstag:   09.00 – 14.00 Uhr 

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange  

Tel. 0931/6156400 oder www.team-orange.info 
(am 15.8., 24. und 31.12. sowie an allen Sonntagen und ge-

setzlichen Feiertagen geschlossen!) 

 

Öffnungszeiten Kompostwerk Oberpleichfeld 

Montag   09.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag & Mittwoch  geschlossen 

Donnerstag   10.00 – 18.00 Uhr 

Freitag    09.00 – 18.00 Uhr 

Samstag   09.00 – 14.00 Uhr 
(außer 24.12. & 31.12.!) 

Weitere Infos erhalten Sie unter 09367/3340 oder 

www.wuerzburger-kompost.de
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Barrierefreier Ausbau Bushaltestellen Untereisen-

heim 

 

Bei Erscheinen dieses Mitteilungsblattes sollten die 

Arbeiten an den neuen Bushaltestellen in der Dipba-

cherstraße in Untereisenheim vollständig abge-

schlossen sein. Die Haltestellen sind jeweils mit ei-

nem Wartehäuschen ausgestattet und entsprechen 

dem aktuellen Standard für die Barrierefreiheit. Die 

bisherige Haltestelle wird nicht mehr benötigt und 

abgebaut, sobald eine Anschlussverwendung fest-

steht. 

 

Ausbau WÜ 57 

 

Der Ausbau der WÜ57 hat begonnen und verläuft 

aktuell nach Plan. Die Arbeiten werden planmäßig 

Ende Oktober abgeschlossen.  

 

Schlussabrechnung Weinbergsbewässerung 

 

Vor kurzem erfolgte die Schlussabrechnung der Stu-

die zur Bewässerung von Sonderkulturen im Bereich 

der ehemaligen ILE Main-Steigerwald. Die Studie 

selbst wurde bereits im Jahr 2023 fertiggestellt. Die 

Gesamtkosten belaufen sich auf insgesamt 

141.211,34 €. Davon entfällt auf den Markt Eisen-

heim ein Anteil in Höhe von 32.775,15 €. Nach Ab-

zug der Förderung (75%) verbleibt ein Restbetrag 

von 8.193,79 €. Dieser Betrag wurde vereinbarungs-

gemäß anteilig an die beiden Weinbauvereine wei-

terverrechnet. Der Anteil beträgt je Weinbauverein 

2.458,14 €. Dies entspricht 7,5% der Gesamtkosten. 

Für den Markt Eisenheim verbleibt ein Eigenanteil 

von 3.277,52 € (10% der Gesamtkosten).  

Nachdem jetzt die Machbarkeitsstudie auf dem 

Tisch liegt, wären im nächsten Schritt die Winzer 

und Eigentümer am Zug. Es müsste ein Wasser- und 

Bodenverband gegründet werden, der dann das 

Projekt in die Hand nimmt. Bei der aktuellen schwie-

rigen Situation im Weinbau und den enormen 

Kosten des Projektes ist voraussichtlich in nächster 

Zeit hierzu aber kein Weiterkommen zu erwarten. 

Dennoch war die Entscheidung richtig, die Studie 

durchzuführen, um die Dimension eines solchen 

Projektes richtig zu erfassen. 

 

Anonym eingehende Beschwerden 

 

Beim Bürgermeister gehen immer wieder mal Be-

schwerden zu verschiedensten Themenbereichen 

ein. Ich bitte darum, die Beschwerden nicht anonym 

abzufassen. Gerade wenn es sich um Beschwerden 

handelt, bei denen der Einfluss der Gemeinde gering 

ist (z.B. nächtliche Ruhestörungen). Ein Umgang mit 

solchen Beschwerden ist schwierig bis unmöglich, 

da keine Nachfragen möglich sind und auch keine 

Rückmeldung an den Beschwerdeführer gegeben 

werden kann. Grundsätzlich sind Themen wie Ruhe-

störung und Nachbarschaftsstreitigkeiten in den sel-

tensten Fällen eine Angelegenheit für die Ge-

meinde.  

 

Obereisenheim hat eine neue Weinprinzessin 

 

Am 18.06.2025 hat die amtierende Weinprinzessin 

Madleen ihre Krone an Vanessa weitergegeben. Im 

Namen der Gemeinde möchten wir Madleen Göb 

für 2,5 Jahre Einsatz für den Weinort Obereisenheim 

herzlich danken. Mit viel Engagement und Charme 

hat sie unsere Gemeinde nach außen vertreten.  

 

Es ist sehr erfreulich, dass der Weinbau- und Touris-

musverein Obereisenheim die Tradition weiterfüh-

ren kann und mit Vanessa Baio jetzt die 22. Oberei-

senheimer Weinprinzessin in einer stilvollen und un-

terhaltsamen Krönungsfeier gekrönt wurde: 

 

„Liebe Vanessa, herzlich willkommen im Amt. Wir 

freuen uns auf dich, auf deine Ideen und auf viele 

schöne Momente mit dir!“ 
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ILE Würzburger Norden stellt das fortgeschriebene 

ILEK für die nächsten fünf Jahre vor 

 

Rimpar – Am 12. Mai 2025 präsentierte die Inte-

grierte Ländliche Entwicklung (ILE) „Würzburger 

Norden“ im feierlichen Rahmen auf dem Grumbach-

schloss in Rimpar das fortgeschriebene Integrierte 

Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK). Mit dem ak-

tualisierten Konzept stellt die aus zehn Kommunen 

bestehende Allianz die Weichen für die nächsten 

fünf Jahre – mit dem klaren Ziel, die Region nachhal-

tig und gemeinschaftlich weiterzuentwickeln. 

Bereits seit 2016 arbeiten die Kommunen der ILE 

Würzburger Norden erfolgreich zusammen. Das ur-

sprüngliche Konzept wurde nun an aktuelle Heraus-

forderungen und Entwicklungen angepasst und bil-

det die Grundlage für eine neue fünfjährige Förder-

periode. 

Mit der Fortschreibung wurde im Mai 2024 das Pla-

nungsbüro TOPONEO beauftragt. Im Rahmen eines 

intensiven Beteiligungsprozesses wurden die Mei-

nungen und Ideen aus Kommunalpolitik und regio-

nalen Akteuren einbezogen. Neben einer digitalen 

Umfrage unter allen Markt- und Gemeinderäten 

fanden ein digitaler Ideenworkshop im September 

2024 sowie ein Maßnahmenworkshop im Novem-

ber 2024 in Bergtheim statt. 

Die Ergebnisse wurden in einem übersichtlichen, 

praxisnahen Konzept gebündelt, das insgesamt 30 

neue Maßnahmen in vier übergeordneten Hand-

lungsfeldern definiert. Diese sollen nun schrittweise 

umgesetzt werden – erneut mit fachlicher Beglei-

tung durch das Büro TOPONEO, das seit August 

2024 auch die Umsetzung der Maßnahmen unter-

stützt. Erste im ILEK benannte Top-Projekte, wie der 

Ausbau der Region zu einer Schwammregion sowie 

die Bestandsaufnahme und Lückenschließung des 

regionalen Radwegenetzes, werden bereits aktiv 

angegangen. 

Konrad Schlier, Sprecher der ILE, und Markus Höf-

ling, zuständiger Betreuer vom Amt für Ländliche 

Entwicklung, lobten die Qualität und Klarheit des 

neuen Konzepts. Sowohl die Konzepterstellung als 

auch die Umsetzungsbegleitung werden vom Amt 

für Ländliche Entwicklung finanziell gefördert. 

Mit dem neuen ILEK stellt die Allianz Würzburger 

Norden eindrucksvoll unter Beweis, wie erfolgrei-

che interkommunale Zusammenarbeit die Zukunfts-

fähigkeit ländlicher Regionen sichern kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto von links: Lukas Weis (Büro TOPONEO), Markus Höfling 

(ALE Unterfranken), Bernd Schraud, (1. Bürgermeister Hausen), 

Rene Wohlfart (1. Bürgermeister Kürnach), Birgit Börger (1. 

Bürgermeisterin Prosselsheim), Tobias Grimm (2. Bürgermeis-

ter Estenfeld), Konrad Schlier (1. Bürgermeister Bergtheim), 

Michael Freudenberger (1. Bürgermeister Güntersleben), 

Christian Holzinger (1. Bürgermeister Eisenheim), Rico Neubert 

(Regionalmanagement Landkreis Würzburg), Bernhard Weid-

ner (1. Bürgermeister Rimpar), Sebastian Schneider (Büro TO-

PONEO 

Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld 
 

Montag bis Freitag           08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag            14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag            14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Montagnachmittag              geschlossen 
Mittwochnachmittag            geschlossen 
 

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbeab-
meldungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
(Tel. 09305/888-14) von Vorteil. 
Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vor-
herige Terminvereinbarung (Tel. 09305/888-56) 
notwendig. 
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Sommerferienprogramm ILE-weit:  

Premiere in der Mainschleife Plus 
 

In den Sommerferien 2025 hält die ILE Mainschleife 

Plus für die Kinder der ILE-Orte eine Premiere bereit: 

Zum ersten Mal wird es gemeinsam im Verbund ein 

abwechslungsreiches Sommerferienprogramm ge-

ben. Dabei ist es ganz egal, aus welchem ILE-Ort das 

Kind kommt: Also anmelden und ortsübergreifend 

unsere ILE Mainschleife Plus erleben! Weitere Infos 

unter www.ilemainschleifeplus.de/aktuelles. 

Die Anmeldung erfolgt bei der jeweils genannten 

Ansprechperson. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungen und Termine im Markt Eisenheim 

04. – 06.07. 45. Straßenweinfest Obereisenheim 
 

11. – 13.07. Hofschoppenfest Weinerl. Stühler 
 

26. + 27.07. SCO-Sportevent mit SCO-Cup 
 

01. – 03.08. Hofschoppenfest Winzerhöfle Blaß 
 

08. – 10.08. Hofweinfest Weingut Krämer 
 

20. + 21.09. Kulturherbst Untereisenheim 
 

27. + 28.09. Kulturherbst Untereisenheim 
 

27.09. Kabarettist Matthias Walz im Rat-

haus UE 
 

Ab sofort Passbilder nur noch digital 

 

Ab 1. Mai 2025 traten in Deutschland neue gesetzli-

che Vorgaben für Passfotos in Kraft. Ziel ist es, die 

Sicherheit und Qualität biometrischer Fotos zu er-

höhen und Manipulationen zu verhindern. 
 

Was ändert sich? 

• Passfotos vom Fotografen: Seit Mai 2025 dür-

fen Passfotos nur noch von zertifizierten Fotografen 

erstellt werden. Selbstgemachte Fotos, Bilder aus 

Fotokabinen oder Passfotos aus Foto-Apps sind 

nicht mehr erlaubt. 

• Digitale Übermittlung: Fotos werden verschlüs-

selt über das E-Passfoto-System an die Behörden 

übermittelt. Ein QR-Code ermöglicht die direkte 

und sichere Weiterleitung. Fotos auf Papier sind 

dann nicht mehr zulässig. 

• Passbilder vor Ort: Ab sofort ist es möglich, 

Passbilder direkt vor Ort machen zu lassen. Bürger 

können wählen, ob sie das Foto im Fotostudio oder 

in der Pass- und Ausweisbehörde erstellen lassen. 

Passbilder werden in den Behörden nur noch digital 

erstellt, ein Ausdruck der Bilder ist nicht mehr mög-

lich. 

• Mehr Sicherheit: Diese Änderungen sollen Iden-

titätsdiebstahl verhindern und die Sicherheit ho-

heitlicher Dokumente erhöhen. 

 

Ansprechpartner bei Problemen  

mit Wespen und Hornissen 
 

Als kompetente Ansprechpartner bei Fragen rund 

um Wespen, Hummeln und Hornissen sind mehrere 

Mitglieder des Arbeitskreises Arten- und 

Naturschutz e.V. als ehrenamtliche Wespen- und 

Hornissenberater des Landkreises bestellt. 

Diese sind unter der Tel-Nr. 0176 56702030 oder 

per E-Mail unter Akan.eV@web.de zu erreichen. 

In der Hochsaison kann es ggf. zu Wartezeiten 

kommen. 
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„Streuobst für alle!“ – Förderaktion 2025: Bäume 
pflanzen mit Unterstützung des Landkreises Würz-
burg 
Auch 2025 heißt es für die Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis Würzburg wieder: „Streuobst für alle!“ Das 
Förderprogramm unterstützt Privatpersonen dabei, auf 
ihren Grundstücken Obstbäume zu pflanzen – und leistet 
so einen wertvollen Beitrag zu Naturschutz, Artenvielfalt 
und einer klimafreundlichen, regionalen Selbstversor-
gung. Bis zum 31. Juli können Grundstückseigentümer ei-
nen oder mehrere Bäume bestellen und im Herbst am 
Landratsamt Würzburg abholen. 
 
„Streuobst für alle!“ ist ein Teil des Streuobstpaktes. Der 
Freistaat Bayern verfolgt damit das Ziel, bis 2035 eine 
Million neue Streuobstbäume zu pflanzen, da deren Be-
stand in den letzten Jahrzehnten deutlich zurückgegan-
gen ist – auch im Landkreis Würzburg. 
 

Bis zu 45 Euro Zuschuss pro Baum 
Für jeden gepflanzten Obstbaum erhalten Teilnehmende 
eine Förderung von bis zu 45 Euro. Voraussetzung ist, 
dass es sich um hochstämmige Obstgehölze handelt, die 
eine Stammhöhe von mindestens 1,40 Meter haben. Bei 
den klassischen Sorten wie Apfel, Birne oder Zwetschge 
deckt die Förderung in der Regel die kompletten Kosten 
ab. 
 
Weniger verbreitete Bäume wie Walnuss, Quitte, Esskas-
tanie oder verschiedene Wildobstgehölze sind ebenfalls 
förderfähig. Da diese jedoch in der Anschaffung teurer 
sind, ist ein Eigenanteil durch die Besteller erforderlich. 
 

Wer kann mitmachen? 
Die Aktion „Streuobst für alle!“ richtet sich an Privatper-
sonen. Bäume in gewerblich genutzten Anlagen mit ho-
her Pflanzdichte sind nicht förderfähig. Bestimmte Ap-
felsorten, zum Beispiel Elstar, Pink Lady oder Granny 
Smith, sind von der Förderung ausgeschlossen. Das Glei-
che gilt für verpflichtende Ausgleichs- und Ersatzpflan-
zungen oder Doppelförderungen mit anderen Program-
men. 
Bei Fragen zum Förderprogramm, zu geeigneten Sorten 
oder zum Bestellvorgang stehen die Kreisfachberaterin 
für Gartenkultur und Landespflege, Jessica Tokarek (Tel.: 
0931 8003 5463), sowie Streuobstberaterin Lena Wun-
derlich (Tel: 0931 8003 5456) zur Verfügung. Bestellun-
gen müssen bis spätestens 31. Juli 2025 über das Bestell-
formular unter www.landkreis-wuerzburg.de/streuobst 

(QR-Code im Anhang) oder per E-Mail an streuobst@lra-
wue.bayern.de eingehen. 
 
 
 
 

Bitte folgende Angaben bei der Bestellung: 

- Gewünschte Anzahl der Bäume 
- Art und Sorte der Bäume 
- Pflanzort (Adresse oder Flurnummer) 
- Kontaktdaten (Telefon und Adresse) 

****************************************** 

 
Schlaglöcher und fehlende Schilder: Das sind die 
häufigsten gemeldeten Mängel an Radwegen im 
Landkreis Würzburg 
 
Seit Anfang April gibt es den Mängelmelder für Radwege 
im Landkreis Würzburg. Über die Internetseite 
www.landkreis-wuerzburg.de/mängelmelder haben Bür-
gerinnen und Bürger die Möglichkeit, Schäden und an-
dere Verbesserungsvorschläge für die von Radfahrern ge-
nutzten Strecken mitzuteilen. Damit unterstützt der 
Landkreis seine Städte, Märkte und Gemeinden bei der 
Instandhaltung ihrer Radwege und leistet so einen Bei-
trag für ein nachhaltiges Mobilitäts- und Freizeitangebot. 
 
Nach rund zwei Monaten zieht der Fachbereich Klima, 
Energie und Mobilität am Landratsamt Würzburg eine 
erste Bilanz: 31 Meldungen sind seit der Einführung der 
Online-Plattform eingegangen. Die Mehrzahl betraf 
Schlaglöcher und fehlende Beschilderungen. Das Land-
ratsamt hat die Informationen an die Kommunen und 
Straßenmeistereien weitergeleitet, die für den Unterhalt 
der Radwege zuständig sind. Die Kommunen des Land-
kreises kümmern sich im Rahmen ihrer personellen und 
finanziellen Möglichkeiten um die Beseitigung der Män-
gel. 
 
Der Mängelmelder bietet die Möglichkeit, auf einer de-
taillierten Karte neben Schlaglöchern und fehlenden 
Schildern den Standort von umgestürzten Bäumen oder 
unzureichenden Markierungen anzugeben. Zudem kön-
nen Fotos hochgeladen werden, um den Kommunen das 
Auffinden der betroffenen Stellen zu erleichtern. Das 
Meldeformular steht in druckfähigem Format außerdem 
zum Herunterladen bereit und kann handschriftlich aus-
gefüllt beim Landratsamt Würzburg eingereicht werden. 
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Hasenpest im Landkreis Würzburg: Das gilt es zu 
beachten 
 
2025 gibt es im Landkreis Würzburg bislang fünf bestä-
tigte Fälle von Hasenpest. Die toten Tiere wurden in Rim-
par, Sulzdorf, Remlingen, Eisenheim und Uettingen ge-
funden. Bei der Hasenpest handelt es sich um eine bak-
terielle Infektionskrankheit. Sie kann Wildtiere, vor allem 
Hasen, Kaninchen und Nagetiere wie Mäuse, Ratten und 
Eichhörnchen, aber auch Menschen befallen. Die Über-
tragung erfolgt meist durch Zeckenstiche, Kontakt mit in-
fizierten Tieren oder deren Fleisch, aber auch durch das 
Trinken von verunreinigtem Wasser oder das Einatmen 
von verunreinigtem Staub. 
 
Die Infektion äußert sich häufig durch grippeähnliche 
Symptome wie Fieber, Kopf- und Gliederschmerzen so-
wie geschwollene Lymphknoten. Auch Durchfall, Erbre-
chen und Atemnot können auftreten. In diesem Fall sollte 
unverzüglich ein Arzt aufgesucht werden, um die gegebe-
nenfalls notwendige Therapie mit Antibiotika einzulei-
ten. 
 
Bei der Beseitigung toter Wildtiere sollten Einmalhand-
schuhe und eine Atemschutzmaske (FFP2 oder FFP3) ge-
tragen werden. Insbesondere Jäger sollten sich beim Ab-
ziehen des Fells und beim Ausnehmen von erlegten Ha-
sen gut schützen, um Schnittverletzungen zu vermeiden 
und einer Infektion vorzubeugen. Hunde sollten, wenn 
sie ein verdächtiges Tier aufstöbern, zurückgerufen wer-
den. 
 

Empfohlene vorbeugende Maßnahmen: 
• kein ungeschützter Kontakt zu Wildtieren, insbeson-

dere bei offensichtlich kranken Tieren 

• kein ungeschützter Kontakt zu Kadavern von Wild-
tieren 

• Zeckenschutz und Insektenschutzmittel gegen Ze-
cken, Fliegen und Flöhe 

• Einhalten der Arbeitshygiene beim Umgang mit er-
krankten oder toten Wildtieren und mit Wildbret 
während des Enthäutens und Ausnehmens 

• Beachtung der Küchenhygiene bei der Zubereitung 
mit extra Schneidebrett und Messer 

• Wildgerichte nur gut durchgegart bei einer Kern-
temperatur von mindestens 70 Grad Celsius verzeh-
ren 

 

 

Tag des offenen Denkmals am 14. September 2025 
– Der Landkreis Würzburg zeigt sich von seiner his-
torischen Seite 
 
Am 14. September öffnen besondere Bauwerke im 
Landkreis Würzburg ihre Türen – mit Führungen, Ge-
schichten und Blicken hinter die Kulissen sowie ei-
nem bunten Rahmenprogramm. Dieses Jahr steht 
der Tag des offenen Denkmals unter dem Motto 
„Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“ Genau 
das macht die Denkmäler der Region aus. 
 
Die untere Denkmalschutzbehörde am Landratsamt 
Würzburg lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, Orte 
zu entdecken, die Außenstehenden normalerweise 
verschlossen bleiben, zum Beispiel in Aub, Röttin-
gen, Ochsenfurt, Eibelstadt, Frickenhausen, Winter-
hausen, Estenfeld und Erlabrunn. Alle weiteren teil-
nehmenden Gemeinden des Landkreises und die 
einzelnen Denkmäler, die den Besucherinnen und 
Besuchern am 14. September offenstehen, werden 
in Kürze bekanntgegeben. 
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Fördermöglichkeiten für Unternehmen und Ge-
meinden finden 
Kompetent beraten vom Servicecenter Stadt und 
Landkreis Würzburg 
 
Seit 2010 bieten Stadt und Landkreis Würzburg das 
„Servicecenter Förderberatung“ an, um Firmen und 
Gemeinden in der Region bei der Suche nach pas-
senden Förderprogrammen noch besser zu unter-
stützen. Dabei arbeiten sie mit dem renommierten 
Beratungsunternehmen PNO Consultants GmbH zu-
sammen. 
 
Kostenfreie Beratung für Unternehmen und Ge-
meinden 
Das Team des Servicecenters analysiert eingereichte 
Projekte sorgfältig im Hinblick auf Fördermöglichkei-
ten und schlägt, soweit möglich, geeignete Förder-
programme vor. Dabei spielt es keine Rolle, ob es 
sich um Investitionen, Innovationen oder andere 
wichtige Vorhaben handelt – jede Anfrage ist will-
kommen. Das Beratungsangebot ist für Unterneh-
men und Gemeinden aus Stadt und Landkreis Würz-
burg kostenfrei. 
 
Ist ein passendes Förderprogramm gefunden, infor-
miert das Servicecenter außerdem über die Antrag-
stellung sowie die Auflagen und Bedingungen, die 
bei einer möglichen Zuschussbewilligung zu beach-
ten sind. Auf dieser Grundlage kann das Unterneh-
men entscheiden, ob es einen Förderantrag stellen 
möchte. Die Antragsunterlagen erstellt das Unter-
nehmen dann in der Regel selbst oder mit Unterstüt-
zung eines Dienstleisters. 
 
Mit dem Servicecenter Förderberatung bieten Stadt 
und Landkreis Würzburg ein besonders nieder-
schwelliges Angebot, das kompetent zu Förderpro-
grammen des Freistaates Bayern, des Bundes, der 
EU sowie von Stiftungen berät. 
 
Das Servicecenter versteht sich nicht als Einzelkämp-
fer, sondern arbeitet eng mit anderen Institutionen 
wie der Handwerkskammer für Unterfranken, der 

IHK Würzburg-Schweinfurt und der Regierung von 
Unterfranken zusammen. 
 
Die Fördermittel-Hotline ist von Montag bis Freitag 
zwischen 9:30 Uhr und 16:30 Uhr unter der Telefon-
nummer 0931 2600277 und per E-Mail unter foer-
derberatung@wuerzburg.de erreichbar. 
 
Weitere Auskünfte und Informationen gibt es bei  
Thomas Herrmann, Fachbereich Wirtschaft, Wissen-
schaft und Standortmarketing der Stadt Würzburg, 
Tel. 0931 37-2319, E-Mail thomas.herr-
mann@stadt.wuerzburg.de sowie bei 
Rico Neubert, Wirtschaftsförderung des Landkreises 
Würzburg, Tel. 0931 8003-5111, E-Mail r.neu-
bert@lra-wue.bayern.de. 
 
 

Kulturherbst Untereisenheim 2025 

 

An allen 4 Tagen des Kulturherbstes in Untereisen-

heim veranstalte ich wieder einen Bücherflohmarkt 

in der Langgasse 9. 

 

Hierfür bitte ich um Spenden: 

- Spiele, Kinderspielzeug 

- Romane, Kinderbücher, Krimis, Lexika 

- Zeitschriften ect. 

 

Der Erlös kommt den Löschzwergen der Feuerwehr 

Untereisenheim/Püssensheim und der Kindertafel 

Würzburg zugute. 

An dieser Stelle möchte ich allen Spendern und 

Spenderinnen der letzten Jahre für die großartige 

Unterstützung danken. 

 
Bitte geben Sie Ihre Spende an der oben genannten 
Adresse ab (bitte klingeln oder einfach vor der Haus-
türe abstellen). 
 
Vielen Dank im Voraus. 
Erika Binner, Telefon 09386 249 
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Sommerfahrt nach Zeil am Main mit dem Kreisver-
band für Gartenbau und Landespflege Würzburg 
 

Am Freitag, 25. Juli 2025, findet die Sommerfahrt des 
Kreisverbands für Gartenbau und Landespflege Würz-
burg statt. In diesem Jahr geht es mit dem Bus nach Zeil 
am Main, wo Geschichte, Kultur und Natur auf dem Pro-
gramm stehen. Höhepunkte des Tagesausflugs sind der 
Besuch des Hexenmuseums und eine exklusive Führung 
durch die historischen Mauergärten der Stadt. Die An-
meldung läuft bis zum 11. Juli. 
 
Der Tag beginnt mit dem Besuch des Hexenmuseums. 
Zeil am Main war im 17. Jahrhundert Schauplatz von He-
xenverfolgungen und -verbrennungen und bietet einen 
einzigartigen Rahmen, um in die düstere Geschichte die-
ser Zeit einzutauchen. 
 

Gartenbau und Landespflege erleben 
 

Bei der anschließenden Führung durch die Mauergärten 
kommen Gartenfreunde auf ihre Kosten. Das große Areal 
mit rund 120 Gärten ist kunstvoll angelegt und verfügt 
über eine Vielzahl an Pflanzen und Bäumen. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer erfahren dabei auch Wissens-
wertes über die Geschichte der Mauergärten. 
 
Nach der Mittagspause bei der Brauerei Göller folgt der 
Besuch des Weiki-Hofs in Zell am Ebersberg. In den Gär-
ten des Obsthofs wachsen mehr als 20 Apfel- und Bir-
nensorten sowie weitere Früchte. Auch die Obsttrock-
nung und die Brennerei werden besichtigt. Neben Einbli-
cken in die lokale Landwirtschaft erhalten die Besucher 
im Hofladen des Weiki-Hofs eine Kostprobe der hausei-
genen Produkte. 
 
Für Mitglieder eines Obst- und Gartenbauvereins kostet 
die Sommerfahrt 35 Euro. Nichtmitglieder können eben-
falls teilnehmen und zahlen 40 Euro. Das Mittagessen bei 
der Brauerei Göller ist nicht im Preis inbegriffen. Der Bus 
nach Zell am Main fährt um 8 Uhr am Dallenbergbad-
Parkplatz in Würzburg ab und kommt dort wieder um 18 
Uhr an. 
 
Die Anmeldung erfolgt bei Jessica Tokarek, Kreisfachbe-

raterin für Gartenkultur und Landespflege, unter der Te-
lefonnummer 0931 8003 5463 oder per E-Mail an j.toka-
rek@lra-wue.bayern.de. 
 
********************************************* 

Ab sofort anmelden: Ausbildung zum zertifizierten 
Obstbaumpfleger 2025/2026 mit dem Bezirksver-
band Gartenbau und Landespflege Unterfranken 

Streuobstwiesen prägen nicht nur die fränkische Kultur-
landschaft, sondern sind auch Hotspots der Biodiversität. 
Doch ihr Erhalt ist gefährdet. Die Pflege der prägenden 
Hochstammbäume wurde lange vernachlässigt, und 
noch immer fehlt es an qualifizierten Fachkräften, die 
diese Aufgabe bewältigen können. Der Bezirksverband 
für Gartenbau und Landespflege Unterfranken bietet ab 
Dezember 2025 gemeinsam mit den unterfränkischen 
Kreisfachberaterinnen und -beratern zum dritten Mal die 
Ausbildung zum zertifizierten Obstbaumpfleger / zur zer-
tifizierten Obstbaumpflegerin an – und setzt damit ein 
starkes Zeichen für den Naturschutz. Die Anmeldung für 
den Kurs 2025/26 ist ab sofort möglich. 

Die Ausbildung richtet sich an engagierte Personen, die 
mit Fachwissen und Praxisbezug zur Sicherung und Pflege 
dieser ökologisch bedeutsamen Flächen beitragen möch-
ten. In zehn praxisnahen Modulen werden im Jahresver-
lauf zentrale Aspekte rund um die Streuobstwiese behan-
delt – von der fachgerechten Pflanzung über Schnitt und 
Veredelung bis hin zu Vermarktung, Fördermöglichkeiten 
und wirtschaftlichen Aspekten. 

Ein besonderes Plus: Der erfolgreiche Abschluss wird im 
Rahmen des Streuobstpakts Bayern anerkannt, wodurch 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer künftig auch För-
dermaßnahmen begleiten und umsetzen können. 

Anmeldung über den Bezirksverband Gartenbau 
Unterfranken 
 
Die Kosten für die gesamte Ausbildung betragen 550 
Euro. Darin eingeschlossen sind Mittagessen und Ge-
tränke an allen Kurstagen sowie umfangreiche Kursunter-
lagen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwartet ein 
ganzheitlicher Blick auf die Streuobstwiese im Rhythmus 
der Jahreszeiten – fundiert, praxisnah und zukunftsorien-
tiert. 

Die zehn Termine, die Kursinhalte sowie das Anmeldefor-
mular sind auf der Homepage des Bezirksverbands Un-
terfranken zu finden unter:www.bezirksverband-garten-
bau-unterfranken.de/veranstaltungen/ausbildung-obst-
baumpfleger-in oder Jessica Tokarek 0931 8003-5463 
E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de  

 

 

********************************************* 
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Der Ferienpass – jetzt digital 
 

Ab diesem Jahr ist der Ferienpass des Landkreises 

digital erhältlich.  Eltern können sich ab dem 14. Juli 

2025 auf der neuen Freizeit-Plattform des Landkrei-

ses www.WUE-LIEBT-FREIZEIT.de registrieren und 

den Ferienpass für ihre Kinder bequem online er-

werben.  

Nach dem Kauf steht der digitale Ferienpass in der 

„Ferienpass Würzburg“-App in allen gängigen App-

Stores zur Verfügung.  
 

Gültigkeit: 

Der Ferienpass ist vom 1. August bis einschließlich 

15. September 2025 gültig. 

Kosten: 

Von 0 – 5   Jahren =   5 Euro 

Von 6 – 17 Jahren = 10 Euro 
 

Einfach online entdecken, buchen und gemeinsam 

unvergessliche Ferienerlebnisse gestalten! 

Bei Fragen zum Ferienpass wenden Sie sich gerne an 

Landkreis Würzburg – Kommunale Jugendarbeit 

Telefon: 0931 8003-5837 oder 5831 

E-Mail:  ferienpass@lra-wue.bayern.de 

 

 

 

Ist Ihr Briefkasten richtig beschriftet? 

Für die Zustellung wichtiger Post  

kann dies entscheidend sein! 

JUGENDRAUM-ÖFFNUNGSZEITEN 

Freitags  16.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Sommerpause im Jugendraum: 

Bitte beachtet, dass der Jugendraum vom 08.08.2025 bis 

einschließlich 12.09.2025 geschlossen ist. Schaut doch 

stattdessen bei unseren Sommerferienaktionen vorbei! 

       

Ab dem 19.09.2025 freuen wir uns wieder wie gewohnt 

auf euch. 

 

Kurzfristige Änderungen erfährst du in der Whats-App-

Gruppe. Du möchtest in die Gruppe? Einfach „Jugend-

raum Eisenheim“ an 0171/2122540 (Jasmin) schicken 

und wir fügen dich hinzu. 

 

Schokofrüchte im Jugendraum 

Schoko-Time im Jugendraum! Gemeinsam machen wir 

am 01.08.2025 leckere Schokofrüchte. Ob Erdbeeren, 

Heidelbeeren, Banane und Apfel in heller, dunkler oder 

weißer Schokolade - hier ist für jeden etwas dabei. 

Ihr braucht keine Anmeldung, kommt einfach vorbei und 

taucht ein :)   Eure Laura und Jasmin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückschau: Spielenachmittag 

Am 13.06.2025 stand alles ganz im Zeichen des Spieles. 
Neben Uno und Skipbo durfte der Klassiker Mensch-
Ärgere-dich-nicht natürlich auch nicht fehlen! 
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JUMP, JUMP, JUMP 

Ausflug in die Trampolinhalle 

Jetzt wird es sportlich! Komm zusammen mit dem 
Jugendbeauftragten Marius Mayer und der 
Gemeindejugendpflegerin Jasmin in die Trampolinhalle 
Sky & Sand nach Würzburg. Gemeinsam powern wir uns 
auf den Trampolinen aus und üben unsere Skills. Die 
Sprungzeit beträgt 1,5 Stunden. 

Für die Fahrt in die Trampolinhalle stehen uns die beiden 

Gemeindebusse zur Verfügung. Nähere Infos zum 

Treffpunkt findest du bei der Anmeldung.  

Die Plätze sind begrenzt, Anmeldung bis 

25.07.25 unter: 

 

Der Ausflug in die Trampolinhalle wird von der Spende 
des ASV Fotostammtisches finanziert und ist somit 

kostenfrei. Vielen Dank für diese tolle Unterstützung 
und Möglichkeit!! 

Vorrang für Eisenheimer Jugendliche bis 11.07.25 

Da dieser Ausflug von der ASV Spende finanziert wird, 
haben Jugendliche aus dem Markt Eisenheim bis zum 
11.07.2025 einen kleinen Vorsprung bei der Anmeldung. 
Hierzu eine kurze Mail an Jugendarbeit@vgem-
estenfeld.bayern.de (Jasmin Schmitt), damit wir dich 
bevorzugt berücksichtigen können. Ab dem 12.07.2025 
werden die Restplätze für Jugendliche aus Prosselsheim 
und Estenfeld freigegeben. 

Sommerferienaktionen 2025 

Liebe Kinder und Jugendlichen aufge-

passt! 

Auf den folgenden Seiten findet ihr das Sommerferien-

programm 2025 der Gemeindejugendpflege. In Koopera-

tion mit Vereinen, Verbänden und Ehrenamtlichen fin-

den wieder einige tolle Aktionen statt. Neben altbe-

währten Klassikern haben wir auch neue Aktionen 

für euch im Gepäck. Hier ist für jeden etwas dabei. 

Egal in welchem Gemeindeteil ihr wohnt, jeder ist bei je-

der Aktion herzlich willkommen. 

Nähere Infos findet ihr im Programm. Die Anmeldung ist 

ab sofort ausschließlich online möglich.  

Bitte beachten: Während des Skateboarding-Kurses am 

22.08.2025 wird der gesamte Skate- und Sportpark Ei-

senheim genutzt. Vielen Dank für euer Verständnis! 

 

Wir freuen uns auf euch! 

Jasmin Schmitt (Pädagogin B.A.) 

Gemeindejugendpflege 

Telefon: +49 (0)9305 888 51 

Mobil: +49 (0)171 2122540 

Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de 
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EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V. 

Wir beraten Sie individuell, kostenlos und umfassend an 

einem Ort Ihrer Wahl. Wir nehmen uns Zeit für Sie und 

Ihre Angehörigen.  
 

Tel.:     0931 465 295 11 

Mobil: 0151 25045151 (Volker Tesar) 

Mobil: 01717955759 (Barbara Noll)  

teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org 

 

 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar? 

Im Ernstfall kann dies wichtig sein! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weinbergsflächen in der Gemarkung Ober-

eisenheim zu kaufen gesucht. Ackerflächen 

zu kaufen und pachten gesucht. 
 

Kontakt unter Telefonnummer  

09384 / 882917 ab 16.00 Uhr. 

 
 

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzer-

haltung und Unternehmensnachfolge  
 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN 

e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und 

Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 

Würzburg angeboten. Bei dieser ersten Orientierung 

wird mit dem interessierten Betrieb individuell und ver-

traulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von 

Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finan-

zierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 

Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste 

Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informati-

onen: www.aktivsenioren.de. 
 

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 09. Juli 2025 

von 9.00 bis 12.30 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, 

Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 

8003-5112. 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie den 

hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter Telefon 116 

117. Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und Feu-

erwehr erreichen Sie unter Telefon 112. 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde  

Obereisenheim 

Samstag, 06.07. 3. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst 

Kirche Obereisenheim 

18:30 Uhr Friedensgebet 

Matthäuskirche Bergtheim 

Sonntag, 13.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst mit dem Chor 

ES-Dur Erbshausen-Sulzwiesen und dem Evang. Po-

saunenchor, anschließend Gemeindefest 

Matthäuskirche Bergtheim 

Sonntag, 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst-Einführung Konfirmanden-

jahrgang 2026 

Matthäuskirche Bergtheim 

Freitag, 25.07. 

19:00 Uhr Ökumene im Grünen mit dem Evang. Po-

saunenchor 

Kirchenhof Obereisenheim 

Sonntag, 27.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr Kindergottesdienst auf dem Sportplatz 

Sportplatz Obereisenheim 

10:00 Uhr Gottesdienst SCO-Sportevent mit dem 

Evang. Posaunenchor 

Sportplatz Obereisenheim 

 

Kleiner Campus – Große Karrierechancen 
 

Das Studium für jede Lebenslage: 
flexibel, praxisnah und regional. 
 
Online-Informationsveranstaltung für das Ba-
chelorstudium sowie das Modulstudium „Mittel-
standsmanagement“ für Studieninteressierte. 
 
Wann? Freitag, 04.07.25 von 17:30-19:00 Uhr 
Wo? Online-Einwahllink an diesem Tag unter 
www.th-ab.de/mima oder www.campus-milten-
berg.de/termine 

 

 
 

Ein herzliches Dankeschön – auch im Namen unse-

rer Eltern – für die vielen Glückwünsche und Ge-

schenke zu unserer Konfirmation am 25. Mai 2025. 

Es war für uns alle ein wunderschöner und unver-

gesslicher Tag! 
 

Aus Obereisenheim  Aus Schwanfeld 

Simon Dietrich  Leon Walter 

Rosa Ender 

Hanna Geiling 

Lennard Hempe 

Jonas Klos 

Mira-Linn Schneider 
 

 
 

Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. 
 

Vom 04.08.-29.08.25 veranstaltet das Bezirksju-
gendwerk der AWO Unterfranken e.V. wieder die 
Tagesbetreuungsmaßnahme „Stadtrand-Freizeit 
Würzburg“. Jeweils von Montag bis Freitag zwischen 
08:00-16:30 Uhr dreht sich auf dem Gelände am 
Hubland alles um das Motto „Unterwasserwelt“. 
 

Für die Betreuung der Kinder suchen wir dringend 
noch junge Leute (Mindestalter 16 Jahre), die Lust 
haben, sich ehrenamtlich zu engagieren. 
Unter folgenden Link alle Infos: www.awo-jw.de 
Bei verbindlichem Interesse bitte Personal- und 
Freizeitbogen ausfüllen und absenden oder Telefon 
0931-8806-222! 
 



VEREINSNACHRICHTEN 
 

22 

45. Straßenweinfest Obereisenheim 

„Höllentage“ vom 04. – 06. Juli 2025 

 

 

Freitag, 04. Juli 2025 ab 18 Uhr 

Ab 20 Uhr Partystimmung mit ALL4MUSIC 

Samstag, 05. Juli 2025 ab 17 Uhr 

Ab 20 Uhr Brass Brachial – Neunmal.Brachial.Bay-

risch – von Oldies bis hin zu aktuellen Hits 

 

Sonntag, 06. Juli 2025 ab 11 Uhr 

Ab 15 Uhr begleitet „Alleinunterhalter Sammy“ 

durch den Tag und Abend    

   

Mit Spezialitäten vom Schwenkgrill und ande-

ren Leckereien, Weine aus der Obereisenhei-

mer Höll 

Veranstalter: Hölljugend Obereisenheim e.V. 

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung per Mail ent-

gegen unter: hoelljugend@gmail.com 

 

Ausstellung von Spendenquittungen 

Jeder, der die Spendensammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Untereisenheim unterstützt hat und eine 

Spendenquittung benötigt, kann sich per E-Mail an 

info@ffw-untereisenheim.de oder telefonisch an 

unseren Vorsitzenden Louis Wiehl unter 0151/62501236 

wenden. 

Da uns von der Spendenplattform nicht alle Daten 

übermittelt werden konnten, ist es uns ohne Eure 

Mitteilung nicht möglich, weitere Spendenquittungen 

auszustellen.  

Wir benötigen hierfür Euren Namen und Anschrift. Bitte 

lasst uns diese bei Bedarf zukommen. Anschließend 

bekommt Ihr umgehend Eure Spendenquittung 

zugestellt.  

Feuerwehr Untereisenheim 

 
 

Herzliche Einladung zum  
Sport-Event am 26. und 27. Juli 2025 

 

Samstag, 26. Juli 2025 
 

- NEU ab 10 Uhr U7 Funino Turnier 
- Ab 13 Uhr SCO-CUP U9 und U11 
- 18:30 Uhr SCO-Elfmeter-Cup  
   NEU mit Kostümprämierung 
- Anschließend Abendprogramm 
 

Sonntag, 27. Juli 2025 
 

- 10 Uhr Freiluftgottesdienst auf dem Sportgelände 
- Ab 11 Uhr Frühschoppen mit anschließendem  
  Mittagstisch: Braten mit Klößen 
- Nachmittag: Liga-Punktspiel der Herrenmann- 
  schaften 
- Ab 14 Uhr Probestunde Jazzercise mit Ute 
 

      
                     Der SC Obereisenheim freut sich auf  

                       Euren Besuch 
 
 
 

SCO-Elfmeter-Cup am Sportevent 
 

Wann:  26. Juli 2025 
Uhrzeit: ab 18:00 Uhr 
Wo:  Sportplatz Obereisenheim 
Wer: jeder ab 14 Jahren mit einer Mann-

schaft zwischen 5 und 10 Personen 
inkl. Torwart  

Startgebühr: 10 Euro 
Wie:  Infos und Regelwerk unter 
www.sc-obereisenheim.de  
Preise für die ersten drei Plätze und Kostümprämie-
rung! 
 
Anmeldung unter Info@sc-obereisenheim.de oder 
bei Ralf Elflein (0171 3620358). Mit Mannschafts-
name und allen Teammitgliedern. 
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MATTHIAS WALZ - Der böse Mann am Klavier 

Eigentlich ist Matthias Walz total nett. Nur wenn ihn et-
was aufregt, kann er schon einmal böse werden. Und es 
gibt vieles, das ihn aufregt. Vor allem in der Politik. Als 
Star von „Fastnacht in Franken“, der quotenstärksten 
Sendung aller dritten Programme in Deutschland, liest 
Matthias Walz regelmäßig der versammelten Politpromi-
nenz die Leviten. Das Ergebnis ist kollektive Schnappat-
mung: Bei den Politikern, weil sie gute Miene zum bösen 
Spiel machen müssen. Und beim restlichen Publikum, 
weil es vor Lachen fast vom Stuhl fällt. Lässig am Klavier 
lümmelnd, bringt der Mann im grünen Anzug seine geni-
alischen Gedankengänge musikalisch auf den Punkt und 
bringt sein Publikum mit Witz, Charme und Verstand zum 
Lachen – und manchmal sogar zum Nachdenken. Kein 
menschlicher Abgrund ist ihm dabei fremd, keine Wahr-
heit zu direkt. Seine feinsinnige Beobachtungsgabe und 
scharfzüngige Eloquenz können nur in seiner fundierten 
Ausbildung begründet liegen – einer langjährigen auto-
didaktischen Lehrzeit in der Wirtshauskultur, liebevoll 
untermalt von Hochschulstudien der Informatik, Physik 
und Linguistik. 
 

Ein Wanderer zwischen den Welten ist er also, der 
Matthias Walz. Und ein Entertainer mit Haltung. Deshalb 
kann es durchaus sein, dass dem ein oder anderen das 
Lachen auch mal im Halse stecken bleibt. Denn Matthias 
Walz möchte sein wie der Nikolaus: Man freut sich auf 
ihn, hat aber immer auch ein bisschen Angst, was da 
wohl auf einen zukommt. Aber um Sie zu beruhigen: Ge-
nauso geht es Matthias Walz auch mit Ihnen. Und Sie 
sind ja auch nicht wirklich böse, oder? 
 
Rathaus Untereisenheim, Bürgersaal 
Samstag, 27.09.2025 um 20:00 Uhr Einlass: 19:30 Uhr 
Veranstalter: UWG Eisenheim 
Eintritt:  Vorverkauf 23 € Abendkasse 25 € 
Vorverkauf: Andreas Hoßmann 0176/55934782 
 
 
 
(Foto: Matthias Walz) 
 

HERZLICHE EINLADUNG 

an alle Seniorinnen/Senioren und an alle, die 

gerne „dabei sein“ möchten. 
 

 

Juli 2025 
 

Freitag, 11. Juli um 14:00 Uhr!!! 

Wir treffen uns – zusammen mit den Obereisenhei-

mer Senioren – zu einem gemütlichen Nachmittag 

im Weinerlebnis Stühler. 
 

August 2025 

 

Freitag, 01. August um 15:00 Uhr!!! 

Im Winzerhöfle Blaß ist für uns reserviert.  

Außerdem werden wieder zum 15.08., Maria Him-

melfahrt, Kräuterbüschel angeboten. 

Bitte bei Maria Heinisch 09386/397 melden. Danke 

 

September 2025 

 

20./21.09. und 27./28.09. 

Kulturherbst in Untereisenheim 

 

Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein. 

Bitte rechtzeitig anmelden, damit wir planen kön-

nen! Änderungen vorbehalten. 

 

Auf eine rege Beteiligung freut sich das Senioren-Or-

ganisationsteam. Anmeldung bitte bei: 

Ch. Loder Tel. 608, M. Heinisch Tel. 397,  

M. Pavlovic Tel. 821, E. Binner Tel. 249 

 
 

Wo finde ich Hilfe? 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 

 
Vertraulich – kostenfrei – rund um die Uhr 

 
Telefon 08000 116 016 / www.hilfetelefon.de 

 
 



 

 

 


